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12. Heft, September: Dichter und Prophet,
von Fr. Muckermann S. I. — Um Friedrich Schle-
gel, von Prof. Eünther-Miiller. — Waldangst und
Rokoko, von W. Köhler. — Kleinere Beiträge, Ge-

dichte, Literaturkritik. — Kunstbeilage.

Hochland. 8. Heft 1925. Mai: Bischof Ket-
' teler, von Dr. Martin Spähn. — Weltwirtschaft und

Volkstum am Rhein, von Dr. Adam Wrede. — Die
Künstler von Sankt Lukas, Roman von Karl Lin-
zen. — Sören Kierkegaard, von Theodor Haecker. —
Hilaire Belloc, von Jack Benvenisti. — Hans
Thoma, von Eugen Kalkschmidt. — Meine Rom-
fahrt im Heiligen Jahr 1999, von Dr. Peter Dörfler.
— Kritik. — Rundschau. — Neues vom Büchertisch.

— Kunstbeilagen.

9. Heft, Iu ni : Eine dog-

mengeschichtliche Darstellung zum 1999. Jahrestag
des Nicänums, von Dr. Engelbert Krebs. —
Michelangelo — vom Norden gesehen (1475 -1925),
von Wilhelm Hausenstein. — Die Künstler von
Sankt Lukas (Fortsetzung). — Die religiöse Kon-
version, von Hugo Ball. — Proletariat, Eeweck-

schaften und Unternehmertum, von Dr. Johannes
Dierkes. — Musikalische Zeitenwende, von Dr. Ri-
chard von Alpenburg. — Kritik. — Rundschau. —
Kunstbeilagen.

19. Heft, Juli: Zweiparteiensystem und Zen-
trum, von Dr. Hermann Port. — Die Herkunft des

industriellen Menschen, von Dr. Karl Eschweiler. —
Der Kitsch, von Dr. Carl Christian Bry. — Die
Künstler von Sankt Lukas. — Die religiöse Kon-
version, von Hugo Ball. — Kritik. — Rundschau. —
Kunstbeilagen.

11. H e f t, A u gust: Petrus Canisius, ein Cha-
rakterbild aus Anlaß seiner Heiligsprechung, von
Otto Karrer. — Zur Soziologie der Religion,
von Dr. Heinrich Eetzeny. — Die Künstler von Sankt
Lukas. — Hans Thoma und sein Glaube, von Be-
nedikt Momme Nissen 0. p. — Das Erbe der Ro-
mantik und das jeweils Klassische, von Dr. Alois
Tempf. — Film, Kunst und Zivilisation, von Dr.
Heinrich Lentz. — Kritik. — Rundschau. — Kunst-
beilage.

12. Heft, September: Die päpstliche Frie-
densmission seit dem Jahre 1879, von Dr. August
Hagen. — Friedrich Nietzsche in unserer Zeit, von
Reinhold Lindemann. — Die Künstler von Sankt
Lukas. — Moderne Gnosis, von Professor Dr. Jo-
hann Peter Stoffes. — Kritik. — Rundschau. —
Kunstbeilagen.

Hîmmelserscheimmgen im Monat
November

1. Sonne und Fixsterne. Schon Ende November
erreicht die Sonne einen Tiefstand von 21)4 » unter
dem Aequator und die Tageslänge sinkt auf 8 '-
Stunden. Die Sonne steht dann über dem Haupi
stern Antares des Skorpions. Um Mitternacht kul-
minieren bereits Perseus, Stier, Fuhrmann mit den

Sternen 1. Größe Aldebaran und Capella. Die Zeit
gleichung hat am 4. einen negativ höchsten Wert von
16 Min. 23 Sek.

2. Planeten. Merkur hat zwar am 22. eine größte
östliche Elongation, bleibt aber wegen zu großer
negativer Deklination unsichtbar. Venus ist anfangs
2, später 3 Std. nach Sonnenuntergang fichtbar und
kommt am 28. in die größte östliche Elongation. Sie
steht ca. 25 - unter dem Aequator im Sternbild des

Schützen. Mars bewegt sich rechtläufig im Stern-
bild der Jungfrau und geht Mitte November 2

Std. vor der Sonne auf. — Jupiter, mit Venus an

Glanz wetteifernd, konjugiert mit ihr am 29. -
jedenfalls ein hübsches Schauspiel, den König uns
die Königin des gestirnten Himmels Arm in Arm
unter dem Fixsternzelt wandern zu sehen! Saturn
konjugiert mit der Sonne am 19. und ist daher für
längere Zeit unsichtbar. — Der durch die Ham-

burger Sternwarte signalisierte Komet Fage hat eine

Umlaufszeit von 7)4 Jahren und wurde letztmals
im November 1919 beobachtet. Von bloßem Auge
ist er jedenfalls unsichtbar. Dr. I. Brun.

Lehrerzimmer
Verschiedene Einsendungen mußten auf ein-

nächste Nummer verschoben werden. Wir bitten um
gütige Nachsicht. D. Sch.

Offene Lehrstellen
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

freiwerdeude Lchrstellen (an Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu m elden. Es sind

bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose

Lehrpersvnen ausgeschrieben, die aus eine geeignete

Anstellung reflektieren.
Sekretariat

des Schweiz, kathol. Schulvereins
Geißmattstraße 9, Luzern.

Redaktionsschluß: Samstag.
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